
Wissenschaftliche Begleitforschung
Das DLR, als Projektkoordinator, wird in Zusammen-
arbeit mit den Par tnern in einem Feldversuch im Projekt 
Ini t iat ivE-BW die wissenschaft l ichen Fragestel lungen 
zu Energiebedar f, Emissionen, Nutzerverhalten, Opti-
mierungspfaden und Lebenszyklusanalyse bearbeiten. 
Dazu wird durch eine umfangreiche Nutzerbefragung 
in wechselnden Nutzergruppen und Einsatzprof i len die 
Einstel lung zur Elektromobil i tät durch die Nutzung von 
Elektrofahrzeugen im Al l tag untersucht werden. 

In der physikal isch-technischen Begleit forschung wer-
den eine größere Anzahl der neuen Fahrzeuge mit ent-
sprechender Messtechnik ausgerüstet, um Messdaten 
aus dem Al l tagsbetr ieb zu er fassen und auszuwer ten. 
Aus den daraus gewonnen Erkenntnissen werden Hand-
lungsempfehlungen abgeleitet, um die Elektromobil i tät 
z ielgerichtet weiter zu entwickeln und einen größtmög-
l ichen ökologischen und ökonomischen Nutzen zu er-
zielen. 

Kooperation mit InitiativE-BB
Gemeinsam mit dem Schwesterprojekt InitiativE Berlin/Bran-
denburg bringt das Projekt InitiaitvE-BW 800 Elektrofahrzeuge 
in Baden-Württemberg und Berlin/Brandenburg auf die Stra-
ße. 
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Das Projekt InitiativE-BW
Mehr Elektrofahrzeuge in Baden-Württemberg auf 
die Straße bringen und dabei weitreichende Er-
kenntnisse über das Nutzerverhalten und das ener-
getische Verhalten der Fahrzeuge im Alltagseinsatz 
zu erzielen - das ist das Ziel des Projekts InitiativE-
BW. 

Im Rahmen des Forschungsvorhabens InitiativE-BW ist 
der alltagsnahe Einsatz von 300 serienreifen Elektrofahr-
zeugen in Baden-Württemberg geplant. Diese Fahrzeuge 
werden in unterschiedlichen Anwendungen bei verschie-
denen Nutzergruppen in den ausgewählten Regionen zum 
Einsatz kommen. Für die Nutzer  werden bis zu 45% der 
Leasingmehrkosten eines Elektrofahrzeugs im Vergleich zu 
einem konventionellen Fahrzeug mit Verbrennungsmotor 
gefördert. 

Projektlaufzeit: Januar 2014 bis Dezember 2016

Wirkungsbereich des Projekts InitiativE-BW

Umsetzung des Projekts
Das Projekt richtet sich an Nutzergruppen aus Industrie, Ge-
werbe und der öffentlichen Hand sowie einzelne  Endverbrau-
cher. InitiativE-BW zeigt den unterschiedlichen Nutzergruppen 
Möglichkeiten auf, wie Elektrofahrzeuge und eine entspre-
chend abgestimmte Ladeinfrastruktur im Alltag eingesetzt wer-
den können. 

Projektablauf 
Im Projekt ist nicht geplant, große Flotten vollständig zu elek-
trifizieren, sondern unterschiedliche Nutzerapplikationen zu 
identifizieren, in denen jeweils einzelne Elektrofahrzeuge kon-
ventionelle Fahrzeuge substituieren können. Ziel des breit-
gestreuten Fahrzeugeinsatzes ist es einerseits die Fahrzeug-
nutzer als Multiplikatoren für ihr Umfeld zu gewinnen und so 
viele unterschiedliche Nutzergruppen durch den Einsatz der 
Fahrzeuge zu erreichen. Andererseits können durch den viel-
seitigen Einsatz der Fahrzeuge im Projekt reale Daten und Nut-
zererfahrungen gewonnen werden. Aufgrund dieser Vielseitig-
keit ist es wichtig, die identifizierten Nutzergruppen bei der 
Einführung in die neue Technologie und in der Anwendung zu 
begleiten. So wird sichergestellt, dass eventuelle Nutzungs-
barrieren nicht die Zielerreichung gefährden. 

Nutzeransprache 
Um die Aufmerksamkeit der unterschiedlichen potentiellen 
Nutzergruppe zu erreichen, werden regionale Interessenver-
bände sowie themennahe Verbände in die Informationskam-
pangen integriert. Das Projekt konzentriert sich dabei auf das 
Bundesland Baden-Württemberg, insbesondere auf die Zielre-
gionen Stuttgart, Karlsruhe, Mannheim, Freiburg und Boden-
see. Innerhalb der Projektlaufzeit sollen die Fahrzeuge ihren 
Betrieb in den adressierten Regionen aufnehmen, da diese 
sich im Bereich Elektromobilität bereits auf den Wirtschafts-
verkehr konzentrieren und daher für das Vorhaben besonders 
geeignete Standorte darstellen. Ziel ist es, an die zahlreichen 
bereits bestehenden Aktivitäten zum Thema Elektromobilität 
so z.B. das Schaufenster LivingLab BWe mobil, der Spitzen-
cluster Elektromobilität Süd-West sowie weitere regionale Pro-
jekte anzuknüpfen. 

Die Projektpartner
Die Projektpartner sind das Institut für Fahrzeugkonzepte 
des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt (DLR) 
am Standort Stuttgart, das Leasingunternehmen X-Leasing 
sowie die Firma e-Motion Line (eML) im Unterauftrag. Die 
Landesagentur für Elektromobilität und Brennstoffzellen-
technologie Baden-Württemberg e-mobil BW unterstützt 
das Projekt. 

e-Motion Line

Das Institut für Fahrzeugkonzepte des Deutschen Zent-
rums für Luft- und Raumfahrt am Standort Stuttgart ist für 
die Projektkoordination und die Durchführung der wissen-
schaftlichen Begleitforschung verantwortlich.

Das Leasingunternehmen X-Leasing aus München orga-
nisiert die Beschaffung sowie die  Bereitstellung der Fahr-
zeuge und betreut die Nutzer als zentraler Ansprechpartner 
während der Projektlaufzeit.

Die Firma e-Motion Line  aus Karlsruhe ist für die Öffent-
lichkeitsarbeit  zuständig und fungiert als erster Ansprech-
partner für Partner und Nutzungsinteressenten im Projekt. 


